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Zitat von chilipaprika

Super Argument.... Versuch mal in China wegen Krebs monatelang zu Hause zu
bleiben....

Chili

Dem kann ich nur zustimmen.
Und die psych. Erkrankungen nehmen u.a. zu, da der Druck in der Arbeitswelt steigt. Ich finde
es auch schade, wenn man gegenüber psych. Erkrankungen und daraus resultierenden
Fehlzeiten keinerlei Verständnis zeigt.  Unter bestimmten Umständen kann man in diesem
Falle nicht arbeiten, selbst wenn man es sich noch so sehr wünscht. Mit einer solchen
Einstellung läuft man Gefahr, dass sich Betroffene sich nicht "outen" (aus Angst vor neg.
Reaktionen) und die Sache so verschleppen, bis sie komplett zusammenbrechen.
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